
 

 
Einladung zum Vortrag: 

 
Martin Ost 

 
Kirchenkampf in Lichterfelde 

„Es ziemt sich nicht, Ihnen die Hand zu reichen, Herr Dr. 
Antonowitz!“ 

 
Donnerstag, 12. September 2024, 18 Uhr, 

im Hörsaal 013 der Theologischen Fakultät der Humboldt-
Universität zu Berlin, 

Burgstraße 26, 10178 Berlin 
 
Peter Petersen und Dr. Wilhelm Antonowitz wohnten im selben 
Haus, taten in derselben Kirche ihren Dienst, orientierten sich 
aber so unterschiedlich, dass Gemeinschaft nicht mehr möglich 
war. Petersen hielt sich zur Bekennenden Kirche, Antonowitz 
war entschiedener Vertreter der Deutschen Christen.  
Der Vortrag untersucht die Frage, warum sie so unterschiedli-
che Wege eingeschlagen haben, wie ihr Miteinander in der 
Lichterfelder Gemeinde war und ob sich biographische Anhalts-
punkte finden, warum sie sich kirchenpolitisch so unterschied-
lich positioniert haben.  
 
Martin Ost war Pfarrer und Dekan in Mittel- und Unterfranken 
und ist im Ruhestand nach Berlin gezogen. Seitdem hat er sich 
mit Max Diestel, dem Pfarrer der Lichterfelder Paulusgemeinde 
und Superintendent des Kirchenkreises Cölln Land I beschäftigt 
und die Geschichte des Kirchenkreises Steglitz aus Anlass des 
75jährigen Jubiläums des KK erforscht. 
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